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VERKEHRSUNTERRICHT 
Mi., 17. Sept. 25, 10:00 Uhr, Fahrschule Dirk Wegner 
(Oberhäuser Str. 6), „Neuerungen und Fallstricke des 
Verkehrsrechts“ 
Teilnahme nur mit Voranmeldung

GEMEINSAM SCHMECKT ES BESSER
19. Sept. 2025 um  11:30 Uhr im Raddadui, Rettistraße 56

TASCHENOPERETTE
19. Sept. 2025, 15:00 Uhr, Onoldiasaal, Eintritt 7 Euro.
Anmeldung bitte telefonisch beim Seniorenbüro
Telefon: 0981/51 237
Di. oder Do. von 10 bis 12 Uhr. Weitere Infos und Termine 
finden sie auf der Internetseite (in die Suchmaschine 
eingeben): Seniorenbeirat Stadt Ansbach

TERMINE FÜR SENIOREN
VORSCHAU SEPTEMBER 2025

NEUE TASCHENOPERETTE IM
ONOLDIASAAL AM 19.9., 15 UHR

„ACHTERBAHN 
DER GEFÜHLE“

A
m 19. September erwartet Musikfreunde im Onoldiasaal 
ein besonderes Highlight: Unter dem Titel „Achterbahn 
der Gefühle“ laden der Seniorenbeirat Ansbach und das 
Theater Ansbach zu einem musikalischen Nachmittag 

ein, die weit über die Grenzen des Operetten-Genres hinausführt.
Die musikalische Reise spannt sich von den schwungvollen Klän-

gen der 1920er-Jahre bis hin zu Klassikern der 1960er – von George 
Gershwin bis Billy Joel. Damit wird die traditionelle Taschenoperette 
neu gedacht und in einem breiteren musikalischen Spektrum präsen-
tiert.

Für den hochkarätigen Auftritt konnte die renommierte Mezzoso-
pranistin Christiane Kraft gewonnen werden. Sie wird begleitet von 
Veronika Eismont am Klavier, Andrea Zink an Saxophon und Klari-
nette, Julius Kraft mit Percussion sowie Harry Hirschmann am Kontra-
bass. Gemeinsam verspricht das Ensemble einen Nachmittag voller 
Leidenschaft, Virtuosität und Überraschungen.

„Wir freuen uns auf einen Auftritt, der unser Publikum in jeder Hin-
sicht begeistern wird. Es ist ein Glücksfall, Künstlerinnen und Künst-
ler dieses Formats im Onoldiasaal begrüßen zu dürfen“, erklärt 
Nadine Maurer, Geschäftsführerin des Stadttheaters.

Auch der Seniorenbeirat zeigt sich begeistert: „Wir sind dankbar, 
dass diese Veranstaltung ohne erhöhte Saalmiete stattfinden kann – 
das macht Kultur für alle zugänglich“, betont Fritz Heubeck, Vorsit-
zender des Seniorenbeirates Ansbach.

Die Premiere von „Achterbahn der Gefühle“ verspricht einen 
unterhaltsamen Nachmittag, bei dem Musik, Emotion und 
künstlerische Vielfalt im Mittelpunkt stehen.


